	Schuljahr 2008/2009



	Dezember 2008
	Ablehnung des Evaluationsverfahrens SEIS (und Evaluation allgemein) in der Lehrerkonferenz



	Januar 2009
	Antrag der Elternkonferenz an die Schulkonferenz: Durchführung von SEIS als Ausgangspunkt und zur Begleitung kontinuierlicher Schulentwicklung



	Februar 2009
	Steuergruppe formiert sich neu (Lehrer, Elternvertreter, Vertreter der Gemeinde und des Hortes)



	März 2009
	Intensive Auseinandersetzung mit dem Thema Qualitätsentwicklung und Evaluation

· Lehrerfortbildung zum Thema QM

· Suche nach geeignetem, effektiven Evaluationsinstrument für einen 360° - Blick

· Vergleich unterschiedlicher Verfahren

 

	April 2009
	Beschluss der Lehrerkonferenz und der Schulkonferenz  zur Durchführung von SEIS



	Mai 2009
	Anmeldung, Vorbereitung und Organisation des 1. SEIS-Durchlaufes



	Juni 2009
	Durchführung der 1. Befragung „Los geht`s“
Unser neues LOGO wird präsentiert! Die ersten Schul-T-Shirts vom Förderverein finden guten Absatz.


	Juli 2009
	Der 1. Schulbericht liegt vor 

· Mitglieder der Steuergruppe erhalten diesen zur Kenntnisnahme und intensiven Vorbereitung der Auswertung 



	Schuljahr 2009/2010


	September 2009


	Treffen der Steuergruppe zur Auswertung der SEIS-Ergebnisse 

Maßnahmenplanung/Schwerpunktsetzung für die weitere Arbeit auf Grundlage der vorliegenden Ergebnisse und unter Beachtung des Orientierungsrahmens Schulqualität in Brandenburg 

Präsentation ausgewählter SEIS-Ergebnisse in der Lehrer-, Eltern- und Schulkonferenz



	
	Auf Beschluss der Lehrer- und der Schulkonferenz:

· ist der wöchentliche Gesprächskreis in allen Klassen verbindlich

· findet 1x je Woche in den Kl. 1 bis 4 ein gezieltes Lernentwicklungsgespräch für ca. 5 Schüler/innen beim Klassenlehrer statt. Grundlage ist das Portfolio.



	Oktober 2009
	Festlegung der weiteren Arbeitsschwerpunkte – Beschluss durch Lehrer- und Schulkonferenz

Arbeitsgruppen werden gebildet, erhalten konkrete Arbeitsaufträge (siehe Anlage) und nehmen die Arbeit auf 



	Dezember

2009
	Maßnahmenkatalog zum einheitlichen Handeln bei Fehlverhalten von Schüler/innen wird in den Gremien vorgestellt, diskutiert, ergänzt und beschlossen 
Unser Schulrap ist fertig!


	Januar

2010
	Steuerungsgruppe beschäftigt sich mit Etappen des Entwicklungskreislaufes im Allgemeinen und berät über die Schulentwicklung 

Die 1. Teilergebnisse aus den Arbeitsgruppen werden präsentiert.


	Februar 2010
	Entwurf des Methodenkonzeptes wird in LK präsentiert und diskutiert

	März 2010
	Steuerungsteam beschäftigt sich mit Methodenkonzept und den Zwischenergebnissen der AG „Ü7 + Transparenz der Lernentwicklung“

Der 1. „Grundschulkurier“ erscheint.



	April 2010
	Methodenkonzept und Teamkonzept werden präsentiert, diskutiert, beschlossen



	Juni 2010
	Ergebnisse der AG Ü7 + Transparenz der Lernentwicklung werden in LK präsentiert, diskutiert, beschlossen

	Schuljahr 2010/2011


	September 2010
	Jahresschwerpunkt:       konsequente Umsetzung der beschlossenen Konzepte

                                      Fortschreibung des Schulprogramms unter Einbeziehung der neuen Konzepte und Maßnahmen

                                      Gesprächskreis bleibt für alle Klassen verbindlich

                                      Lernentwicklungsgespräche werden 1x je Woche in Kl. 1-4 verbindlich geführt (ca. 5 Kinder)

Entscheidung des Steuerungsteams: Fokus liegt zunächst auf Umsetzung des Teamkonzeptes und des Maßnahmenkataloges – mit beiden inhaltlichen Schwerpunkten wird sich auf der LK im September intensiv auseinandergesetzt:

· genaue Festlegungen zur Teamarbeit (Inhalte, Termine, Verantwortlichkeiten)

· Diskussion zur Umsetzung des Maßnahmenkataloges



	März 2011
	In der Sitzung des Steuerungsteams wird die Arbeit an den inhaltlichen Schwerpunkten nach SEIS (1. Durchlauf) eingeschätzt.

Der 2. SEIS – Durchgang wird vorbereitet. 

Er soll zum Schuljahresende (Juni 2011) erfolgen.  



	JUNI 2011
	Die Arbeitsfassung des fortgeschriebenen Schulprogramms liegt vor. Es ist Bestandteil des entstehenden Qualitätshandbuches der Schule. 

Beides wird nun in den schulischen Gremien zur Diskussion gestellt.                  

Zum Schuljahresende findet erstmalig eine gemeinsame Ehrungs- und Verabschiedungsveranstaltung statt.




